
  Wir über uns    Mitglied werden      Abmeldung      

Petition zur Änderung des Tabak-

gesetzes: Sag JA zur Freiheit!  
Um von den wirklich wichtigen Themen der Wirtschaftspolitik 

abzulenken, übt sich die Bundesregierung wieder einmal im sturen 

Durchsetzen von überzogenen EU-Richtlinien. Der momentane 

Entwurf des Tabakgesetzes wird zu weiteren Umsatzeinbußen in 

der ohnehin gebeutelten Branche führen.  
 

Eine Petition, die sich gegen das zukünftige Knebelgesetz wendet, 

wird durch den Dritten Nationalratspräsidenten Ing. Norbert Hofer 

und FPÖ-Konsumentenschützer NAbg. Peter Wurm unterstützt.  

Auch der Freiheitlichen Wirtschaft reicht die Bevormundungspolitik 

von SPÖVP, die damit sogar in privateste Bereiche Eingriff nimmt.  
 

Auch wir sagen JA zur Freiheit und ersuchen Sie um Ihre 

Unterstützung. Klicken Sie dazu einfach auf den  

Zustimmungsbutton, damit Sie sich direkt auf der Homepage 

des Parlaments der Abänderung des Entwurfs zur Abänderung 

des Tabakgesetzes eintragen können. 
 

       Rauchverbote, Belegerteilungspflicht und was kommt noch? 

Fraktionsobmann der freiheitlichen Tabaktrafikanten Klaus 

Hinterer sieht noch kein Ende der Schikanen:  
 

„Schon mit dem Rauchverbot versucht man Wirte und Trafikanten 

gleichermaßen an den Rand der Existenz zu bringen. Wozu nun 

auch noch die Belegerteilungspflicht eingeführt wurde und warum 

die E-Zigarette mit der herkömmlichen Zigarette gleichgestellt wird? 

Niemand weiß es. Passivdampfen kennt nur das österreichische 

Gesundheitsministerium, aber sonst auch schon niemand! 
 

Gleichzeitig stellen EU und die österreichische Gesundheits-

ministerin Sabine Oberhauser klar, dass sie uns Österreicherinnen 

und Österreicher für Analphabeten halten. Nur dafür wurden 

Schockbilder erfunden. Und um dem noch eines drauf zu setzen, 

möchte sie gleich mittels Verordnungen jederzeit ohne 

parlamentarische Kontrolle und nach Gutdünken Änderungen bei 

den Höchstmengen von Zusatz– und Hilfsstoffen festgelegen 

können. Ganz offensichtlich will man eine staatlich kontrollierte 

Welt! Nur ohne uns!“  
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